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Projekt: Romaschule in Ohrid

Hilfe für türkische Dörfer im Belasica Gebirge 
Die beiden Bergdörfer Bašibos und Kočuli befinden 
sich etwa 30 km von Strumica entfernt in einer 
abgelegenen Talsohle des Belasica Gebirges. Die Leute 
dort sind arm und leben vor allem im Winter fast 
vollständig von der Aussenwelt isoliert. Bis auf 2 
ältere Männer, sprechen alle ausschliesslich türkisch. 
Wir haben dort gebrauchte Kleidung und Hausrat 

hingebracht und 
kürzlich auch 
Lebensmittelpakete  
und für die Kinder 
Weihnachtspäck-
chen, Mützen und 
Handschuhe.

Unsere diesjährige Sommerschule, die mit dem Schulbeginn 
am 01.09.2019 endete, war ausgefüllt mit Fächern wie 
Gegenseitige Annahme, Kameradschaft, Erziehung, 
Durchgehen des  Lehrstoffs für das nächste Schulhalbjahr und 
Lesen der verlangten Lektüre. Natürlich durften auch die 
Lieblingsfächer der Kinder nicht fehlen, die allen gemeinsam 
sind: Musik und Bildende Kunst. In 
diesem Sommer haben wir viel gesungen, 
es gab Gitarren und-Klavierunterricht. 

Trommeln brauchen die Kinder nicht lernen, das steckt ihnen 
im Blut.  Gegen Ende der Sommerferien machten wir auch den 
verdienten Ausflug ins Freibad. Erfreulicherweise hat es ein 
weiterer unserer Schüler geschafft, die Hauptschule, und somit 
auch unsere Schule abzuschliessen und im Herbst auf eine hö-
here Schule zu wechseln. An seiner Stelle nahmen wir ein wei-
teres, bedürftiges Kind auf. Nun sind wir wieder voll im Alltag  
und im Vorbereiten von Tests, sowie  Schularbeitenhilfe und Bewältigen des Lehr-
stoffs für die Regelschule. Die Beratungsstelle für Roma Mädchen hat ihren Schwer-
punkt im Moment auf Mädchen, die von der Scheidung ihrer Eltern betroffen sind.
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Liebe Freunde des Miss-Stone Sozialzentrums in Strumica,

auch wenn im Moment in Strumica nicht so viel Schnee liegt wie auf dem Photo, 
ist doch der Winter eine sehr schwierige Jahreszeit für die bedürftigen Menschen 
hier und manche wissen nicht, ob sie ihre minimale Rente oder Sozialhilfe für 
Brennholz oder für Medikamente ausgeben sollen.
Viele der alten, pflegebedürftigen und meist sehr armen Menschen sind im Win-
ter besonders auf Hilfe angewiesen.

Miss-Stone News

Das Team des Miss-Stone 
Zentrums unter der Lei-
tung von Mitko Konev (2. 
von links), tut alles da-
für, dass den Menschen 
umfassend geholfen 
wird. Sie danken im Na-
men der bedürftigen 
Menschen für alle Unter-
stützung, Fürbitten und 
Spenden.



Essen auf Rädern

Auch weiterhin wird den 
160 allerärmsten (behin-
derten, gebrechlichen, 
bettlägrigen, verlassenen) 
Menschen in Strumica 
täglich eine warme Mahl-
zeit mit Suppe und Des-
sert, ins Haus gebracht.

Strahil, unser blinder, stets 
fröhlicher Essensempfänger

Vor einiger Zeit starteten wir 
auch eine Kampagne gegen 
das Wegwerfen von 
Lebensmitteln und mehr 
Achtsamkeit im Umgang mit 
Nahrungsmitteln. 

Die Plakate dazu klebten wir auf viele Container in der Stadt Strumica. Sie rufen 
dazu auf, Nahrungsmittel zu spenden anstatt wegzuwerfen.

Projekt: Warme Suppe für Radoviš

Nach wie vor ist die Verteilung 
der im Miss-Stone Zentrum ge-
kochten Mahlzeiten an 50 Be-
dürftige, alleinerziehende Mütter 
und Obdachlose in Radoviš ein 
sehr wichtiges Projekt, zumal die 
Leute sonst von nirgendwoher 
Hilfe erwarten können. 
Zu Weihnachten wurde für diese 
Menschen eine Weihnachtsfeier 

organisiert, an der viele tragische Lebensgeschichten zu hören waren. 
Im Winter teilen wir auch heissen Tee aus und es gibt die Gelegenheit im geschütz-
ten Raum gemütlich zusammenzusitzen und sich auszutauschen. 
Die Kinder erhielten Weihnachtspäckchen und Winterkleidung.

Projekt: Hauspflege

Besondere Schicksale
Vasilka Z. ist 80 Jahre alt und lebt allein seit 
ihr Mann gestorben ist. Der einzige Sohn ist 

schon länger in eine andere Stadt gezogen und 
hat seither nichts mehr von sich hören lassen.
Sie leidet an einer starken Beinthrombose, hat 
dadurch schmerzhaft geschwollene Beine und 

noch andere Krankheiten und dazu ein sehr 
eingeschränktes Sehvermögen, das ihr das 

Gehen fast unmöglich macht.  Trotz allem hat 
sie sich ein heiteres Gemüt bewahrt.

Seit unser Team von ihrer schwierigen 
Situation erfahren hat, wird sie regelmässig 
besucht, mit allem versorgt was sie benötigt 
an Lebensmitteln und Medikamenten und es 

wird ihr auch im Haushalt und bei der 
persönlichen Hygiene geholfen.

Sie ist sehr glücklich und dankbar, hat sie 
doch so viel mehr Lebensqualität gewonnen.

Das neueste Projekt des Miss-Stone Zentrums - die Hauspflege - besteht nun bereits 
im dritten Jahr und wird von immer mehr behinderten, schwerkranken Menschen, 
die meist auch täglich eine Mahlzeit von unserem ältesten Projekt „Essen auf 
Rädern“ erhalten, in Anspruch genommen. Der Einblick in die sehr schwierige Lage 
von alten Menschen, denen oft die grundlegendste Pflege fehlt, hat uns dazu 
veranlasst, dieses Hauspflegeprojekt aufzubauen.
Eine Krankenschwester und eine Physiotherapeutin besuchen und betreuen diese 
Menschen regelmässig. Sie entscheiden individuell, was sie in ihrer speziellen 
Situation nötig haben. Das Spektrum ist gross und geht von medizinischer und 
therapeutischer Betreuung bis hin zur Hilfe im Haushalt, bei persönlicher Hygiene 
und Begleitung zum Arzt oder ins Krankenhaus. Und was beinahe ebenso wichtig 
ist: unser Team kommt regelmässig und hört den alten Menschen, die meist 
niemanden sonst haben, zu und begegnet ihnen mit Wertschätzung.
Das führt bei ihnen - neben der Verbesserung der allgemeinen Gesundheitslage - 
auch zu einer starken Verbesserung des psychischen Wohlbefindens.
Neu ist in diesem Winter, dass die Krankenschwester den alten Menschen 
Grippeimpfungen zuhause ermöglicht, die sie bisher durch ihre Gehbehinderungen 
nicht in Anspruch nehmen konnten.


